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Koronare Herzkrankheit und Herzinfarkt 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

die Koronargefäße (Herzkranzgefäße) sind die Ben-
zinleitungen des Herzens. Der Begriff koronare 
Herzkrankheit (KHK) umfasst Erkrankungen dieser 
Gefäße. Folglich kann das Herz (der Herzmuskel = 
Myokard) nicht mehr ausreichend mit nähr- und sau-
erstoffreichem Blut versorgt werden. 
 

Ablagerungen (Plaques) in diesen Gefäßen können 
die Durchblutung des Herzmuskels zunehmend be-
einträchtigen und dadurch Beschwerden wie Brust-
enge (Angina pectoris) auslösen. Im schlimmsten 
Fall kann es durch einen vollständigen Gefäßver-
schluss zu einem Herzinfarkt und dem Absterben 
von Herzmuskelgewebe kommen. 
 

Oft werden erste Warnzeichen nicht erkannt, als 
harmlos abgetan oder nicht mit dem Herzen in Ver-
bindung gebracht. Auch das hohe Schadens-
potenzial der KHK wird häufig unterschätzt und lei-
der erst ernst genommen, wenn bereits ein Herzin-
farkt eingetreten ist. Das gilt auch für die Begleiter-
krankungen wie Bluthochdruck und Fett-
stoffwechselstörungen, die solche Ablagerungspro-
zesse (Atherosklerose) in den Gefäßen begünstigen. 
 

Das ist umso bedauerlicher, da zahlreiche Möglich-
keiten vorhanden sind, um der KHK wirksam entge-
genzuwirken.  
 

Die KHK ist eine lebensbedrohliche chronische Er-
krankung, die entschlossenes Handeln erfordert. 
Wie das am besten gelingt - darüber wollen wir in 
dieser Veranstaltung informieren. 
 

Sie werden selbstverständlich auch die Gelegenheit 
haben, sich mit Ihren Fragen an uns zu wenden. 
 

Wir würden uns freuen, Sie am Samstag, 01. Novem-
ber 2025, begrüßen zu dürfen. 
 

Mit herzlichen Grüßen 
 

Ihre 
 
 

Prof. Dr. Mariana Parahuleva 
Cardiovasculäres Centrum Gießen, CCG 
 

Begrüßung / Grußworte: 
Prof. Dr. Mariana Parahuleva (1) 
 

Wolfgang Klaum 
Ehrenamtlicher Beauftragter, Deutsche Herzstiftung 
 
Vorträge - Themen/Referenten: 
Was ist die koronare Herzkrankheit: Ein Blick 
ins Innere Ihrer Blutgefäße mit Intravaskulä-
rem Ultraschall (IVUS) - was ist das und wa-
rum ist es wichtig? 
Prof. Dr. Mariana Parahuleva (1) 
 

Behandlung mit Herzkatheter: 
Stents/Scaffolds als Stützen für Ihr Herz 
und was Sie darüber wissen sollten? 
Prof. Dr. Michael Schoppet (2) 

Mitglied im Wissenschaftlichen Beirat 
der Deutschen Herzstiftung  
 

Verkalkte Gefäße wieder frei: 
Was ist eine Rotablation? 
Prof. Dr. Konstantinos Karatolios (3) 
 

Pause mit Möglichkeit 
zu Gesprächen mit Experten 
 

Intravaskuläre Lithotripsie (IVL): Wie 
die Stoßwellen die Verkalkungen in den 
Herzkranzgefäßen aufbrechen können? 
PD Dr. Georgios Chatzis (4) 

 

Koronare Herzkrankheit und die Rolle 
des Bluthochdrucks: Blutdrucksenken 
mit Nieren-Denervation und was Sie 
wissen müssen? 
Dr. Evgeny Khayrutdinov (3) 
 

Gemütliches Beisammensein 
mit kleinem Imbiss 
 
Nach jedem Vortrag haben Sie Gelegenheit, 

Fragen an die Vortragenden zu stellen. 
 
(1) Cardiovasculäres Centrum Gießen, CCG 
(2) AGAPLESION Ev. Krankenhaus Mittelhessen 
(3) Internistisches Praxiszentrum Gießen (IPZ)  

(4) Universitätsklinikum Marburg 

 
 
 
 
 


